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- Kurzbezeichnung: 
Versumpfte Senke östlich vom Schäferberg 
- Kennzeichnung des Standortes: 
Der eutrophe Standort ist gekennzeichnet durch nasse bis feuchte Wasserstufe. Sein Substrat ist großflächig Torf, der zum Teil degradiert 
ist. 
- Landschaftliche Einbindung: 
Das Biotop liegt östlich des Schäferbergs und nordöstlich zweier geschützter Weiher und ist weitgehend umgeben von einem intensiv 
genutzten Acker, von dem ein Ruderalflursaum den Biotop trennt. Es befindet sich  in der welligen Grundmoräne des Pommerschen 
Stadiums des Weichselglazials.
- Vegetationseinheiten: 
Ein artenarmes Sumpfseggenried dominiert den Standort. Hier kommen der Bittersüße Nachtschatten und die Wasser-Schwertlilie vereinzelt 
vor. Das Ried geht fließend nach Süden in ein Schilf-Landröhricht über. Es ist überwiegend sumpfseggenreich ausgebildet, am Biotoprand 
auch sumpfreitgrasreich. Ansonsten sind in den Biotoprandbereichen auch kleinflächige Sumpfreitgrasriede vorhanden.
- Besonderheiten: 
Am Ostrand der Fläche sind Feldsteine abgelagert und im Norden befindet sich eine Betondole, die der Entwässerung dient. 
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Carex acutiformis Phragmites australis

Calamagrostis canescens

Aegopodium podagraria Carex pseudocyperus Iris pseudacorus Lemna minor
Phalaris arundinacea Solanum dulcamara Urtica dioica


